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OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhause
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

e

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

Käferflug startete
heuer sehr früh Seite 2

Ried im Innkreis  |  M +43 664 / 1556260

SCHÖNEN 

FENSTERTAG

Motocross-Spektakel Der HSV Ried veranstaltet am Sonntag, 14. Juni auf dem Garnisonsübungsplatz Asen-
ham wieder Läufe zur Österreichischen Motocross-Meisterschaft. Tips verlost 3 x 2 Karten. Seite 24 / Foto: crossnews.at

Zeit für...
Sommergefühl

2 Nächte
ab € 259,–

pro Person
im DZ

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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FORSTWIRTSCHAFT

Borkenkäfer-Saison startete heuer
im Innviertel besonders früh
RIED/SCHÄRDING. Trocken-
heit setzt den Wäldern in den
Bezirken Ried und Schärding
massiv zu – Forstexperte
Christoph Zeininger warnt vor
einem angespannten Sommer.

von ROSINA PIXNER

Die anhaltendeTrockenheit sorgt
in den Wäldern der Bezirke Ried
und Schärding bereits früh im
Jahr für große Sorgen. Vor allem
Fichtenbestände geraten zuneh-
mend unter Druck, denn fehlen-
de Niederschläge schwächen die
natürliche Abwehrkraft der Bäu-
me – und schaffen ideale Bedin-
gungen für den Borkenkäfer.
Christoph Zeininger, Forstbera-
ter der Landwirtschaftskammer
Ried Schärding, spricht von einer
angespannten Situation und ap-
pelliert an Waldbesitzer, ihre
Wälder jetzt besonders genau zu
kontrollieren.

Trockener Frühling
Bereits in den erstenMonatendes
Jahres 2026 zeigte sich in der Re-
gion ein außergewöhnlich tro-
ckener Witterungsverlauf. Ge-
nau diese Bedingungen begüns-
tigen die Ausbreitung des Bor-
kenkäfers. „Trockene Jahre sind
immer problematisch“, erklärt
Forstberater Christoph Zeinin-
ger.

Fichten besonders betroffen
Besonders betroffen seien Fich-
ten, die bei Wassermangel ihre
natürlichen Abwehrmechanis-
men nur eingeschränkt einsetzen
könnten. Normalerweise schützt
sich ein gesunder Baum mit aus-
reichend Harzfluss gegen ein-
dringende Käfer. Fehlt jedoch
Wasser, sinkt die Widerstands-
kraft deutlich. „Wenig eigene
Abwehrkräfte bedeuten geringe-
ren Harzfluss und damit eine er-

höhte Anfälligkeit“, so Zeinin-
ger.

Erste sichtbare Käfernester
Die ersten Auswirkungen sind in
den Bezirken Ried und Schär-
ding bereits sichtbar. Erste so-
genannte Käfernester, also be-
fallene Baumgruppen, wurden
schon entdeckt. Für Waldbesit-
zer bedeutet das erhöhte Auf-
merksamkeit. „Waldhygiene und
ständige Kontrolle sind jetzt be-
sonders wichtig“, betont der Ex-
perte. Gerade in den kommen-
den Wochen werde entschei-
dend sein, befallene Bäume
möglichst früh zu erkennen und
rasch aus dem Wald zu entfer-
nen, bevor sich der Käfer weiter
ausbreiten kann.
Besonders gefährdet sind derzeit
Trockenstandorte mit reinen
Fichtenbeständen. Monokultu-
ren reagieren empfindlich auf
Hitze und Wassermangel und
bieten dem Schädling ideale Be-
dingungen. Der Klimawandel
verschärft diese Problematik zu-

sätzlich. Längere Trockenperio-
den und höhere Temperaturen
führen dazu, dass sich der Bor-
kenkäfer schneller vermehren
kann und teilweise mehrere Ge-
nerationen pro Jahr entwickelt.
Heuer hat zudem der erste
Schwärmflug ungewöhnlich früh
eingesetzt. „Die Waldbesitzer
müssen ihre Wälder jetzt noch
dichter kontrollieren und befal-
lene Bäume schnellstmöglich
entfernen“, erklärt Zeininger.
Besonders problematisch sei da-
bei die oft notwendige Einzel-
stammnutzung. Diese verursa-
che deutlich höhere Erntekosten
und gleichzeitig geringere Erlö-
se.Zudemverschlechtere sichdie
Holzqualität bei sogenanntem
Kalamitätsholz sehr rasch, da
sich das Holz schnell verfärbt.

Regelmäßige Kontrollen
durchführen
Neben regelmäßigen Kontrollen
empfiehlt der Forstberater vor
allem Zusammenarbeit unter den
Waldbesitzern. „Augen auf im
Wald und Zusammenarbeit mit
den Grundnachbarn bei der Kä-
fersuche“, lautet seine zentrale
Empfehlung. Denn Borkenkäfer
machen nicht an Grundstücks-
grenzen halt. Ein gemeinsames
Vorgehen könne helfen, größere
Schäden frühzeitig einzudäm-
men.
„Auch moderne Technologien
kommen zunehmend zum Ein-
satz: Drohneneinsätze aus der
Luft zur Suche nach Käferbäu-
men ermöglichen eine wesentli-
che Vereinfachung der Kontrol-
le sowie eine hohe Flächenleis-
tung“, sagt Zeininger.
Auch Fangbäume und Borken-
käferfallen spielen heuer wieder
eine Rolle. Allerdings sieht Zei-
ninger deren Nutzen differen-
ziert. Fangbäume hätten vor al-
lem eine wichtige Zeigerfunk-

tion, um die Aktivität der Käfer
sichtbar zu machen. Käferfallen
dienten in erster Linie dem Mo-
nitoring. Gleichzeitigmüsseman
bedenken, dass Fallen die Käfer
auch anlocken und dadurch ein
gewisses Gefahrenpotenzial ent-
stehen könne.

Klimawandel
verändert Forstwirtschaft
Langfristig verändert der Klima-
wandel die Arbeit in der Forst-
wirtschaft massiv. Die Zahl der
Schadholzereignisse nimmt zu,
planmäßige Nutzungen werden
schwieriger und die Anforderun-
gen anWaldbesitzer steigen. „Es
braucht deutlich mehr Flexibili-
tät und auch mehr Wissen über
andere Baumarten“, betont der
Forstberater. Ziel sei es, klima-
fitte Wälder aufzubauen, die zu-
künftigen Wetterextremen bes-
ser standhalten können.
Dahersetztman inderRegionseit
Jahren verstärkt auf Mischwäl-
der. Laut Zeininger habe hier be-
reits ein starkes Umdenken ein-
gesetzt. Informationsveranstal-
tungen, Lehrfahrten und Bera-
tungsangebote wie Waldwirt-
schaftspläne oder individuelle
Waldbauberatungen würden von
vielenWaldbesitzern genutzt.
Wie sich die Borkenkäfer-Sai-
son weiterentwickelt, hängt nun
vor allem vomWetter ab. Die Si-
tuation bleibe angespannt, sagt
der Forstberater. Die größte
Hoffnung der Waldbesitzer sei
derzeit schlicht und einfach: Re-
gen.<

Christoph Zeininger ist zertifizierter
Forstberater. Foto: privat

Die Waldbesitzer müssen ihre
Wälder jetzt noch dichter kon-
trollieren und befallene Bäume
schnellstmöglich entfernen.

CHRISTOPH ZEININGER
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NOTARZTHUBSCHRAUBER

„Notfälle halten sich selten an Uhrzeiten“
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am
Standort Suben gibt es einen
Starttermin: Wie berichtet star-
tet am 25. September der 24/7-
Flugbetrieb, vorbehaltlich noch
nötigem Landtagsbeschluss.

Beauftragt wurde der Christopho-
rus Flugrettungsverein mit der
Ausweitung der Einsatzzeiten vom
Land OÖ, Ziel für die finale Be-
schlussfassung im Landtag ist der
9. Juli. Jährlich werden vom Land
OÖ 2,25 Millionen Euro zusätz-
lich für den Flugrettungs-Nachtbe-
trieb investiert.DieBesonderheit in
Suben: Der Stützpunkt versorgt in
Kooperation länderübergreifend
auch in Bayern. Daher waren die
Vorbereitungen für den Nachtflug-
betrieb auch komplexer. Zusätz-
lich braucht es speziell ausgebil-
dete Crews, technisch adaptierte

Hubschrauber und eine Anpassung
der Infrastruktur am Stützpunkt für
den Schichtbetrieb. Der Bedarf für
die Ausweitung in Suben lag etwa
bei einer Verdoppelung der Crew.

Vierter Stützpunkt
Mit Suben betreibt die ÖAMTC-
Flugrettung dann insgesamt vier
24/7-Notarzthubschrauber.
Nachtflüge bieten bereits Krems
sowie Niederöblarn und St. Mi-
chael (beides Steiermark). Das

nächtliche Versorgungsgebiet
orientiert sich an einem Einsatzra-
dius von rund 30 Flugminuten. Mit
Suben ist nun eine flächendecken-
de Versorgung in Oberösterreich
rund um die Uhr gewährleistet.
Mit einem zusätzlichen Ersatz-
fahrzeug in Suben kann die dienst-
habende Crew auch in den Einsatz
gehen,wenndasWetterFlügenicht
zulassen sollte.
Für Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Gesundheits-Landes-

rätin Haberlander (beide ÖVP) ist
der Start im Herbst ein bedeuten-
der Meilenstein, es werde bewusst
ins Innviertel investiert. „Beste
Versorgung braucht Qualität und
Erreichbarkeit, wir stärken damit
beides“, so Haberlander, die dem
ÖAMTC für die Zusammenarbeit
und die rasche Umsetzung dankt.
„Notfälle halten sich selten anUhr-
zeiten,daherhabenwirEnergieund
Mühe hineingelegt. Gemeinsam
mit dem Land OÖ arbeiten wir mit
Hochdruck an der Umsetzung“,
unterstreicht der Geschäftsführer
der ÖAMTC-Flugrettung Marco
Trefanitz.
OÖVPBezirksparteiobmannKlaus
Mühlbacher freut sich, dass eine
„entscheidende Versorgungslücke
im Innviertel geschlossen“ werde.
Auch die SPÖ begrüßt die Umset-
zung, Pflegesprecherin Gabriele
Knauseder fordert zudem erneut
einen Herzkatheter für Braunau.<

ÖAMTC OÖ-Präsident Karl Pramendorfer, LH Thomas Stelzer, Landesrätin Christine
Haberlander, Flugrettung-Geschäftsführer Marco Trefanitz (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr
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NeuhofeN

Todesfall: 
Rudolf huber 
verstarb am 22. Mai im 
95. Lebensjahr 
                           Foto: Privat

Todesfall: Mathilde 
schwendtner  
verstarb am 25. Mai im 
85. Lebensjahr 
                           Foto: Privat

obeRNbeRg

sTeiNeRNe hochzeiT: 
ilse und franz Wagner, am 8. Mai 
                                              Foto: Hirnschrodt

Ried
gebuRTsTage: christian Pobitzer (80), 
am 24. Mai; irene Traunwieser (75), am 
29. Mai

Todesfall:
Robert Taus 
verstarb am 23. Mai im 
60. Lebensjahr 
 Foto: Manuela Hütter-Gast

seNfTeNbach
eRfolge: carmen Roithinger, Prüfung 
zum Heilmasseur mit ausgezeichnetem 
Erfolg; Maximilian hartl, Prüfung zum 
Heilmasseur mit ausgezeichnetem Erfolg

TuMelTshaM
Todesfall: friederike gumpinger 
verstarb am 15. Mai im 94. Lebensjahr

WiPPeNhaM

Todesfall: 
berta Jetzinger 
verstarb am 18. Mai im 
98. Lebensjahr 
                           Foto: Privat

sTaNdesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich

Mein Garten
Diese kleine Fläche hält mich ein ganzes Jahr gesund:

Haben Sie Geduld – ich erkläre den Grund:
Über den Beeten lag heuer lange noch Schnee –
das ist natürliche Feuchtigkeit für die Erde,

die braucht sie seit eh und je.

Vielen Vögeln ihr Zuhause ist die Birke hinterm Bienenhaus.
Das erste zarte Grün imMärz erfreut mir nach demWinter das Herz.

Wenn dann die erste Tulpe blüht, es mich richtig in den Garten zieht:
Gemüse muß her! – ich brauch Vitamine –
Kohlrabi und Kraut stehen in einer Linie,
Zwiebel, Pastinak und kleine Radieschen
stecken den Kopf schon in die Höh –

nur ein bisschen, denn die „Eismänner“ sind und es ist kalt –
oh je, das tut den kleinen Pflänzchen weh.

Doch die Stiefmütterchen schauen mich liebevoll an –
„es wird ja bald wärmer“ und darauf warte ich dann.

Mein Rasen im Garten ist überhaupt nicht perfekt,
er erfreut mich mit Löwenzahn, Gänseblümchen,

Wiesenschaumkraut, Hahnenfuß, Margeriten.... und manchem Insekt.

Die Arbeit im Garten – die macht mir viel Spaß
ich ärgere mich nicht über Unkraut – ach was!

Zwischen Ribiselstauden und Hainbuche versteckt,
ist im Sommer zum Entspannen der Liegestuhl im Eck.

Im Hintergrund rechts die zwei Bäume darf ich auch nicht vergessen –
sie schenken mir im Herbst gesunde Äpfel zum Essen!

Und hab ich dann Hunger – ich hab ja alles da –
ich brauche nichts kaufen – hurra!

Es gibt grünen Salat, den roten Radi schneid ich auf,
und ein Butterbrot mit viel Schnittlauch darauf.

Gegen den Durst gibt’s Ribisel- oder Melissensaft,
was Gott alles wachsen lässt – gibt mir ein ganzes Jahr Kraft!

Das muss ich ab und zu feiern
und ganz bewusst erleben –
und dazu wird’s eine Torte

mit herrlichen Erdbeeren aus meinemGarten geben!

Lesergedicht von
Elfi Reisecker, Hohenzell
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VERABSCHIEDUNG

ÖSV-Stars waren in Ried zu Gast
RIED. Persönliche Erfolge, prä-
gende Momente und Heraus-
forderungen langjähriger Spit-
zensportkarrieren standen im
Mittelpunkt des „Abend der
Athlet:innen“, zu dem der Inn-
viertler Sportbekleidungsher-
steller Löffler lud.

Zusammen mit Lisa Hauser, Si-
mon Eder, David Komatz sowie
Jaqueline Seifriedsberger verab-
schiedete Löffler jene ÖSV-
Spitzensportler, die ihr Karriere-
ende bekannt gegeben haben und
über viele Jahre hinweg nicht nur
den österreichischen Winter-
sport geprägt, sondern auch die
Marke Löffler als Markenbot-
schafter:innen begleitet haben.
„Auch wenn es für uns der Ab-
schied großartiger Athleten ist,
freuen wir uns umso mehr, diese
Persönlichkeiten heute persön-

lich bei uns in Ried begrüßen zu
dürfen. Gemeinsam auf ihre
außergewöhnlichen Karrieren,
Erfolge und die langjährige Part-
nerschaft mit Löffler zurückzu-
blicken, ist etwas ganz Beson-
deres“, betonte Löffler Ge-
schäftsführer Otto Leodolter.
Offen und authentisch sprachen
die Athleten über prägende Mo-
mente ihrer Karrieren – von
internationalen Erfolgen über

mentale Herausforderungen bis
hin zu emotionalen Höhepunk-
ten im Spitzensport.
Jaqueline Seifriedsberger er-
zählte, dass für sie schon früh
feststand, Profisportlerin im Ski-
sprung zu werden – ein Traum,
den sie bereits als Kind konse-
quent verfolgt habe.
Simon Eder blickte auf seine
jahrzehntelange Verbindung mit
Löffler zurück: Vom gefütterten

transtex®-Anzug der 1990er-
Jahre bis zu den heutigen ultra-
leichtenRennanzügenhabeerdie
Entwicklung der Sportbeklei-
dung im Spitzensport nicht nur
miterlebt, sondern auch aktiv
mitgeprägt.
Für Lisa Hauser bleibt besonders
ihr letztes Rennen in Erinnerung
– ein emotionaler Moment, der
durch die Unterstützung ihrer
Kolleg:innen im Zielraum zu-
sätzlich an Bedeutung gewann.
„Es war schön, dass so viele im
Ziel gewartet haben. Das werde
ich immer als besonderen Mo-
ment in Erinnerung behalten“, so
Hauser. Gleichzeitig sprach sie
offen über die mentale Heraus-
forderung im Spitzensport: „Sich
nach erfolgreichen Saisonen je-
des Jahr wieder neu zu motivie-
ren und zu pushen, istmental eine
große Herausforderung.“<

Die ÖSV-Stars bei der Talk-Runde in der Team7-Welt Foto: Löffler

ATELIERTAGE

In der Küche des Poly
Ried war viel los
RIED. Im Rahmen der Atelier-
tage wurde die Küche der Poly-
technischen Schule zum krea-
tiven Treffpunkt für die Schü-
ler der Volksschule 1.

Mit großer Begeisterung durften
die Kinder ihr Talent beim Ko-
chen und Backen ausprobieren
und dabei erste Erfahrungen in
der Küchenpraxis sammeln.
Unter der Anleitung der Lehre-
rinnen Petra Trauner und Julia
Kepplinger sowie mit Unterstüt-
zung von Fachbereichslehrerin
SabineObergottsberger und ihrer
Tourismusgruppe wurde fleißig
geknetet, gerührt, gerollt und ge-
backen. Die kleinen Küchenpro-
fis zauberten nicht nur klassi-
sche Minipizzen, sondern auch
fantasievolle Kreationen in

Schmetterlings- und Fischform.
Zum süßen Abschluss standen
selbst gemachteMuffins auf dem
Programm.<

Die Schüler der PTS mit den Volks-
schülern in der Küche Foto: PTS
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VOLKSSCHULE

Englisch-Projekttage
MEHRNBACH. Bereits zum
zweiten Mal fanden an der
Volksschule Mehrnbach die
„Hello English!“-Projekttage
statt.
Drei Native Speaker aus Groß-
britannien und den USA besuch-
ten die zweite, dritte und vierte
Klasse und unterrichteten drei

Tage lang ausschließlich auf
Englisch. Bei verschiedenen
Spielen, Reimen, Dialogen und
Theaterstücken konnten die
Schüler auf eine abwechslungs-
reiche und lustige Art und Weise
ihre Englischkenntnisse verbes-
sern und Selbstvertrauen beim
Sprechen gewinnen.<

Klassenlehrerin Natalie Pichler mit den Schülern der zweiten Klasse und den Na-
tive-Speakern Foto: privat

Informationen unter:
www.ried.com
www.weberzeile.at
www.rieder-wirtschaft.at

IN RIED 
EINKAUFEN & 
TÄGLICH BIS ZU

300€
GEWINNEN

RIEDER 

1.-15.
JUNI

SPENDE

Zwei Tennisfelder
voller Blumen
GURTEN/LINZ. Ein starkes Zei-
chen für Nachhaltigkeit setzte
die Oberösterreichische Versi-
cherung erneut imRahmen des
Tennisturniers Upper Austria
Ladies Linz.

Für jeden Aufschlag ohne Rück-
schlag – also jedes Ass – spen-
dete die Oberösterreichische
Versicherung einen Quadratme-
ter Blumenwiese. Als einer der
Gewinner der diesjährigen Ver-
losung darf sich Gurten über
Blumenwiesensaatgut für 500
Quadratmeter freuen. Damit ent-
stehen neue blühende Lebens-
räume für Bienen, Schmetterlin-
ge und andere wichtige Be-
stäuber. „Bienenfreundliche
Flächen sind der Gemeinde Gur-
ten sehr wichtig. Mit unseren

zahlreichen Grünanlagen setzen
wir ein Zeichen für den Erhalt
naturbelassener Flächen. Dass
wir nun zusätzlich Saatgut ge-
wonnen haben, freut uns als
wertvolle Unterstützung für eine
gesunde Gemeinde“, so Bürger-
meisterin Petra Mies.<

V. l.: Der Berater der Gemeinde Ger-
hard Burgstaller überreicht Bürger-
meisterin Petra Mies und Gemeinde-
sekretär Karl-Heinz Gaisböck das
Saatgut. Foto: Gemeinde Gurten
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häu�g 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende �nanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

Von Chilipflanzen über Tomaten und
Gurken bis hin zu Kürbissen – be-
reits seit Jänner kümmerte sich der
gebürtige Taiskirchner mit großer
Hingabe um seine Jungpflanzen. Die
Einnahmen kamen dem Verein Rol-
lende Engel zugute, der schwerkran-
ken Menschen österreichweit ihren
letzten Herzenswunsch erfüllt. Ge-
meinsam mit seiner Familie veran-
staltete Kobler ein großes Sommer-
fest. Den Erlös von 3.570,50 Euro
übergab er an die Rollenden Engel.

Spende Mit viel Leidenschaft und einem grünen Daumen zieht Christian Ko-
bler aus Taiskirchen seit Jahren verschiedenste Pflanzen in seinemGlashausgroß.
Diese wurden nun gegen freiwillige Spenden an Interessierte abgegeben. Ge-
meinsam mit seiner Familie veranstaltete er ein großes Sommerfest. Den Erlös
von 3.570,50 Euro übergab er an die Rollenden Engel. Foto: rollendeengel

In Kooperation mit:

Theresa aus Schärding 
Foto: Theresa Kasbauer

Katharina aus Vöcklabruck 
Foto: Portraitlerie Photographie

Katharina aus Braunau 

Foto: Marie Wirnsberger

Stefanie aus Braunau 
Foto: Stefanie Stelzhammer

Veronika aus Vöcklabruck 
Foto: Viktoria

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Anna aus Braunau 
Foto: Mama

Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ. Das WIFI hat das neue Kurs-
buch für 2026/27 präsentiert. KI
nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

OÖ setzt auf „Sorgende
Gemeinschaften“
OÖ. Der große Wunsch, zuhause
alt werden zu können, Angehörige
entlasten, Einsamkeit verhindern:
Mit sogenannten „Sorgenden Ge-
meinschaften“ will Oberösterreich
neue Wege in Betreuung und Be-
gleitung gehen. Gemeinden, Eh-
renamtliche und professionelle
Dienste sollen dabei enger ver-
netzt werden. Best Practice-Bei-
spiele gibt es schon im Bezirk
Freistadt und in Kirchberg-Thening
(Bezirk Linz-Land).

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.
Auch ein Leitfaden für barrierefreie
Veranstaltungen wurde erstellt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ABENTEUER

Ein Vormittag auf
zwei Bauernhöfen
WALDZELL. Einen spannenden
und lehrreichen Vormittag ver-
brachten kürzlich die Kinder des
Kindergartens Waldzell auf den
Bauernhöfen der Familien Gam-
perer vulgo Steigerbauer und
Höckner vulgo Göttner. Dort
konnten die jungen Besucher das
Leben und Arbeiten auf einem
landwirtschaftlichen Betrieb

hautnah kennenlernen. Beson-
ders viel Freude bereitete das To-
ben amHeuboden sowie das Füt-
tern der Tiere. Auch die großen
landwirtschaftlichen Maschinen
sorgten für staunende Gesichter.
Ein weiteres Highlight war die
Vorführung eines Kunst-
schmieds, dessen Arbeit die Kin-
der fasziniert verfolgten.<

Der Ausflug bleibt den Kindern sicher noch lange in schöner Erinnerung. Foto: privat

VERKEHR

Totalsperre der B143
AUROLZMÜNSTER. ImZugedes
Umbaus des Bahnübergangs in
Weierfing-Aurolzmünster wird
die B143 bis 5. Juni vollständig
gesperrt. Verkehrsteilnehmer in

Fahrtrichtung Ried werden beim
Kreisverkehr in Aurolzmünster
über Mehrnbach umgeleitet. Es
ist mit Verkehrsbehinderungen
zu rechnen.<

WOLF REITLING

„Dieses Buch ist ein
Ungeheuer“
SCHÄRDING. Der im Bezirk
Schärding lebende Autor Wolf
Reitling (ein Pseudonym) hat
mit „Die Lady in Black – Der
Kuss der Ewigkeit“ sein drit-
tes Buch veröffentlicht.

Um seine Person und seinen
Wohnort macht Reitling (86) ein
Geheimnis, über sein neuesWerk
mit dem Untertitel „Die unend-
lich, erstaunlichen Wandlungen
der Evolution“ sagt er: „Es ist ein
schweres Kaliber, ich habe dafür
Jahrzehnte gebraucht. Dieses
Buch ist ein Ungeheuer, es kann
einen erschlagen.“
Klar ist: „Die Lady in Black“ ist
kein gewöhnlicher Roman. Es ist
eine intensive, häufig provokan-
teReisedurchSchöpfung,Chaos,
Glauben und die dunklen Seiten

unserer Existenz. Reitling geht es
in seinem literarischen Aben-
teuer um eine neue Interpretation
der Genesis und der nordischen
Mythensammlung Edda, um die
dunklen Seiten der Religion; Pu-
tin kommt als Hassfigur vor, aber
auch Hubert Aiwanger, Cyan-
bakterien und eine Boeing 737.
Definitiv keine leichte Kost.<

Reitlings neues Buch Foto: Paramon Verlag

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at
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NEUE ARBEITSPLÄTZE

Millioneninvestition in Pattigham:
PTS tec feiert Standorteröffnung
PATTIGHAM. Am 22. Mai 2026
feierte der Rohrpostspezialist
PTS tec GmbH die offizielle
Eröffnung seines neuen Stand-
orts in Pattigham.

Unter den Hunderten Gästen be-
fanden sich hochrangige Vertreter
aus Politik und Wirtschaft, dar-
unter Bürgermeister Johann Ur-
wanisch und Landtagsabgeordne-
ter Günther Lengauer, sowie die
begeisterte Ortsbevölkerung.

50 moderne Arbeitsplätze
Nach nur einem Jahr Bauzeit wur-
de das moderne Betriebsgebäude
eingeweiht, das Platz für mehr als
50 moderne Arbeitsplätze bietet.
Da der bisherige Standort im na-
henRied im Innkreis aufgrund des

rasanten Firmenwachstums an
seine Kapazitätsgrenzen gestoßen
war, entschied sich die Unterneh-
mensleitung für diesen zukunfts-
weisenden Neubau. „Mit
Pattigham legen wir das Funda-
ment für unsere nächste Wachs-

tumsstufe“, betonte CEO
Christoph Abel sichtlich stolz
währenddesFestaktes, dervonder
Musikkapelle Pattigham feierlich
umrahmt wurde.
Am Nachmittag nutzten zahlrei-
che Besucher die Gelegenheit, bei

einem Tag der offenen Tür einen
Blick hinter die Kulissen des
hochtechnologisierten Betriebs zu
werfen und die Innovationen
hautnah zu erleben. Ein kräftiges
Signal für den Wirtschaftsstand-
ort Oberösterreich.<

Der neue Standort der PTS tec GmbH in Pattigham Foto: PTS tec GmbH

H
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Hörmann. Mit Sicherheit
fürs ganze Leben.

Tore und Türen für Generationen von Europas Nr. 1

Industrietore für Gewerbe und Landwirtschaft

• Torgröße 3500 x 4000 mm mit Z-Beschlag (260mm Sturz), Deckenantrieb,
inkl. Funk und Handsender

• Verfügbare Oberflächen und Farben: Stucco-, Micrograin in 11 Farben und
NEU // Glatte Plaingrain-Oberfläche in 4 Farben

Ihre IT: Sicheeer.Stabil.Zukunffftsfit

www.innnfotech.at

IT-Service & Support
IT-Securityyy-Lösungen
ITcare Monitoring &Wartung
Standortvvvernetzunggg

PTS tec GmbH | Hof 60, 4910 Pattigham | www.pts-tec.com

Mitarbeiter
gesucht!
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TECHNIK

Nachhaltigkeit und Hightech:
Eine Werkshalle für die Zukunft
PATTIGHAM. Beim Neubau in
Pattigham überließ PTS tec
nichts dem Zufall.

In einer rekordverdächtigen
Bauzeit von nur zwölf Monaten
errichtete die renommierte
Baufirma Goldeck-Rhomberg
einen Gebäudekomplex, der
modernste Produktionsbedin-
gungen mit ökologischer Ver-
antwortung verbindet.

Besser, schneller
Bereits seit Februar läuft in den
neuen Hallen der Betrieb, und im
Mai wurde eine hochautomati-
sierte Produktionslinie in Be-
trieb genommen. Diese sichert
nicht nur eine gleichbleibend ex-
zellente Produktqualität, son-

dern beschleunigt auch die
internen Fertigungsprozesse er-
heblich. Parallel dazu investierte
das Unternehmen massiv in
grüne Infrastruktur: Ein Großteil
des firmeneigenen Fuhrparks
wurde bereits auf Elektromobi-
lität umgestellt.
Der dafür benötigte Strom wird
umweltfreundlich direkt auf dem
eigenen Dach erzeugt. Dort pro-
duziert eine leistungsstarke
Photovoltaikanlage saubere
Energie, die sowohl für die Pro-
duktion als auch für die haus-
eigenenLadesäulengenutztwird.

Perfektes Zusammenspiel
Während in der Fertigung die
Hardware optimiert wird, arbei-
tet das Entwicklerteam kontinu-

ierlich an der Verfeinerung der
komplexen Steuerungssoftware
– ein perfektes Zusammenspiel

von Ökologie und modernster
Technik unter einem gemeinsa-
men Dach.<

Bei der feierlichen Eröffnung des neuen PTS tec Standorts in Pattigham: (v. l.)
Johann Urwanisch (Bürgermeister Pattigham), Landtagsabgeordneter Günther
Lengauer, Marcus Reischauer (PTS tec), Christoph Abel (CEO PTS tec) und Sarah
Brettbacher (PTS tec) Foto: PTS tec GmbH

Leithner Bau GmbH
Haid 45
4782 St. Florian am Inn

Wir danken
für die gute Zusammenarbeit.

hier geht‘s
zur Website

Telefon: +43 7712 3287-0
Telefax: +43 7712/3286-18
E-Mail: office@leithner-bau.at

Wir suchen 
DICH!

Bewerbungen an:

office@leithner-bau.at
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STARKE WIRTSCHAFT

Zukunftsprojekt Neubau: PTS tec
schafft Mehrwert für die Region
PATTIGHAM. Für die reibungs-
lose Realisierung des Neubaus
setztePTS tec auf eine engeund
produktive Zusammenarbeit
auf regionaler Ebene.

Von der ersten Grundstückssu-
che bis zur finalen Umsetzung
standBusinessUpperAustria,die
Standortagentur des Landes
Oberösterreich, dem Unterneh-
men beratend zur Seite. Projekt-
managerin Sabine Pesl begleite-
te den gesamten Prozess syste-
matisch, half bei der Strukturie-
rung von Finanzierungen und
Fördermöglichkeiten und unter-
stützte sogar bei der Organisa-
tion der Eröffnungsfeier. Ein
ebenso engagierter Partner war
die Gemeinde Pattigham selbst.

Für die landwirtschaftlich ge-
prägte Wohngemeinde bedeutet
die Ansiedlung des Global Play-
ers einen enormen Strukturim-
puls. „Uns war von Anfang an
klar, dass dieser Betrieb genau zu
uns passt“, erklärt Bürgermeister
Johann Urwanisch.

Wie die Region und die
Gemeinde profitieren
Die Gemeinde unterstützte das
Vorhaben mit vereinten Kräften.
Durch die Betriebsansiedlung
profitiertdieRegionnichtnurvon
attraktiven Arbeitsplätzen direkt
vor der Haustür, sondern auch
von einer nachhaltigen Stärkung
der Gemeindefinanzen, was
künftige kommunale Investitio-
nen langfristig sichert.<

PTS tec hat es mit dem Neubau geschafft, das Interesse der Pattighamer zu wecken,
die sich bei der Eröffnung selbst ein Bild vom Unternehmen machten. Foto: Patrick Hofer

Intelligent.
Digital.
Connected.

LOGISTICS SOLUTIONS
Let´s talk about

FIRMENPORTRAIT

Wer ist eigentlich die
PTS tec GmbH?
PATTIGHAM. Die Wurzeln der
heutigen PTS tec GmbH rei-
chen zurück bis in die 1980er-
Jahre, als die Firmen hanaz-
eder electronic und thalmayr
gegründet wurden.

Aus deren strategischer Fusion
Anfang der 2020er-Jahre ent-
stand das heutige Erfolgsunter-
nehmen. Mit der Firmenzentrale
im salzburgischen Lamprechts-
hausen und dem neuen Produk-
tionswerk in Pattigham ist der
Betrieb fest in Österreich veran-
kert. PTS tec entwickelt, fertigt
und wartet hochinnovative
Rohrpostsysteme für Spitäler,
medizinische Labore und die
probennehmende Industrie. Die
maßgeschneiderten Anlagen
transportieren Blutproben, Me-

dikamente und sensible Güter in
Sekundenschnelle durch Klini-
ken weltweit. Das schafft wert-
volle Zeitressourcen für das me-
dizinische Personal, das sich so
intensiver um das Wohl der Pa-
tienten kümmern kann. Qualität
„Made in Austria“ als globaler
Exportschlager.<

Christoph Abel ist Geschäftsführer der
PTS tec GmbH. Foto: PTS tec
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gratuliert der Tips zum
40-jährigen

Jubiläum!

Als Dankeschön 
laden wir alle Tips-Leser 
zum Sparen ein!
Feiern Sie mit uns bei 
WEKO – Ihrem Einrich-
tungshaus zum 
Wohlfühlen.

10 *€
Gegen Vorlage dieses Coupons 
erhalten Sie auf Ihren Einkauf einen Nachlass von

C00273

Wichtig: Einzulösen an der KASSE. 
*Nur 1 Coupon pro Einkauf einlösbar bei WEKO. Keine Baraus zahlung möglich. 
  Nicht gültig auf bereits bestehende Aufträge. Der Coupon ist nicht übertragbar. 
  Nicht gültig in den Restaurants und den Partnergeschäften. Nicht gültig für Mitarbeiter 
  der WEKO Gruppe.

Gültig bis 13.06.2026

geschenkt!

IMKERVEREIN

Eröffnung des Bienen-
Informationspfads
WEILBACH. Mit einem neu ge-
stalteten Bienen-Informa-
tionspfad setzt der Imkerver-
ein Weilbach-Gurten ein sicht-
bares Zeichen für mehr Be-
wusstsein rund um die Bedeu-
tung der Bienen.

EntlangdesGehwegsrundumdie
Kirche informieren mehrere
Schautafeln über das Leben der
Honigbienen und ihren unver-
zichtbaren Beitrag zum Ökosys-
tem. Der Verein unter der Lei-
tung der neuen Obfrau Cornelia
Saletmayer möchte mit diesem
Projekt das Interesse an den Bie-
nen stärken und Wissen über de-
ren wichtige Rolle in der Natur
vermitteln. „Bienen leisten einen
enormen Beitrag zur Bestäu-
bung und damit auch zur Siche-

rung unserer Lebensmittel“, be-
tont der Verein. Die Schautafeln
bleiben noch bis Ende Juni in
Weilbach aufgestellt. Anschlie-
ßend wandert der Informations-
pfad weiter nachGurten, wo er in
den Monaten Juli und August zu
sehen sein wird.<

V. l.: Vize-Bgm. Martin Vorauer, Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-Wenin-
ger, Obfrau des Imkervereins Weil-
bach-Gurten Cornelia Saletmayr und
Bgm. Alois Tischler Foto: Gemeinde
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HTL

Von Energieeffizienz am Bauernhof
bis zur digitalen Forstwirtschaft
RIED/STEYR. Wie sieht die
Landwirtschaft der Zukunft
aus? Mit dieser Frage beschäf-
tigten sich Schüler im Rah-
men der Agrarfachtagung
„Mehrwert: Landwirtschaft
2026“ des Masterstudiengangs
Agrarmanagement und -inno-
vationen der FH Oberöster-
reich am Campus Steyr.

Im Mittelpunkt standen aktuelle
Herausforderungen der Agrar-
und Forstwirtschaft – von Ener-
gieeffizienz am Bauernhof über
Photovoltaik und Stromspeicher
bis hin zu digitalen Lösungen für
die Waldbewirtschaftung und
neuen Wegen in der Vermark-
tung nachhaltiger Düngeralter-
nativen. Neben Fachvorträgen

und Diskussionen wurde auch
heuer wieder der Best Paper
Award vergeben. Zusätzlich ent-
wickelten Schüler im Rahmen
eines Hackathons kreative Lö-
sungsansätze für reale Fragestel-
lungen aus der Praxis.
Mit dem Best Paper Award wur-
de die Arbeit von Johannes Ang-

leitner, Lukas Schauer und Felix
Hartl von der HTLRiedmit „Der
energieeffiziente Bauernhof –
Integration eines Elektrotrak-
tors“ ausgezeichnet.
Auch beim Hackathon standen
konkrete Problemstellungen aus
der Praxis im Mittelpunkt. Die
Schüler arbeiteten unter ande-

rem an Fragen zur Vermarktung
nachhaltiger Düngeralternati-
ven, zur Digitalisierung in der
Waldbewirtschaftung sowie zur
Nutzung landwirtschaftlicher
Energieträger und Biomasse.
Den ersten Platz erreichte das
Team „TimberTrack“ der HTL
Ried mit Tobias Friedl, Judith
Gurtner, Daniel Schmidhuber,
Christina Pichler und Julia Wie-
ser. Sie beschäftigten sichmit der
Challenge „VomZettelwald zum
digitalen Wald: Smarte Zusam-
menarbeit in der Forstwirt-
schaft“ und entwickelten eine
Lösung, die generationenüber-
greifende Planung und digitale
Zusammenarbeit in der Waldbe-
wirtschaftung unterstützen
soll.<

Johannes Angleitner, Lukas Schauer und Felix Hartl von der HTL Ried überzeug-
ten mit ihrer Arbeit „Der energieeffiziente Bauernhof – Integration eines Elek-
trotraktors“. Foto: FH OÖ

DORIS

Klick für Klick durchs digitale Oberösterreich
OÖ/LINZ/BEZIRK. Oberöster-
reichs beliebte digitale Karten-
welt DORIS wurde umfassend
modernisiert. Die interessierte
Bevölkerung, Gemeinden und
Unternehmen können damit nun
noch schneller und einfacher auf
Grundstücksdaten, Luftbilder
oder historisch spannende In-
halte zugreifen, kostenlos und
niederschwellig.

Das „Digitale Oberösterreichische
Rauminformationssystem“, besser
bekannt als DORIS, ist seit vielen
Jahren zentrale Plattform für geo-
grafische Informationen. Die bis-
herige Plattform wird durch das
neue „DORIS WebGIS“, basie-
rend auf Open-Source-Technolo-
gie, ersetzt. Das System wird etwa
für Raumplanung und Infrastruk-
turprojekte genutzt. Und auch für
die breite Bevölkerung gibt es viel
Spannendes zu entdecken. Seien es

angehende Häuslbauer, die Infos
zum Grundstück und zur Infra-
struktur in der Umgebung suchen,
Hobby-Archäologen oder einfach
nur interessierte Bürger, die stö-
bern wollen: DORIS umfasst etwa
1.200 Kartenthemen. Auch außer-
gewöhnliche Strukturen am Grund
des Mondsees oder der beliebte
Themenbereich „Hofnamen und
Häusergeschichte“zurund100.000
Höfen im Bundesland können ein-
gesehen werden.

770.000 Zugriffe täglich
„DORIS verzeichnet im Durch-
schnitt 770.000 Zugriffe pro Tag,
bis zu eine Million täglich“, unter-
streicht Infrastruktur-Landesrat
Günther Steinkellner (FPÖ).
„Widmungen, historische Daten –
alles kostenlos, alles extrem infor-
mativ – wird geboten.“

Neu: Grundstücksreport
Das neue DORIS ist auf allen End-
geräten nutzbar. Ein zentrales neu-

es Werkzeug ist der Grundstücks-
report. Dort werden wichtige In-
formationen zu einem Grundstück
gebündelt dargestellt. Dazu zählen
etwa Flächenwidmung, Luftbil-
der-Zeitreihen (bereits eingescannt
sind 45.000 Luftaufnahmen, die
auch in die Vergangenheit zurück-
reichen, bis zu 70.000 sollen es
werden), Höhenmodelle oder Infos
zu etwaigen Naturgefahren.
„Alles,was dasLandverfügbar hat,
wirdüberDORISbereitgestellt“, so
Markus Beyer, Abteilungsleiter
Geoinformation und Liegenschaft.
„Ich hoffe, unsere Begeisterung
schwappt über und die Nutzer ha-
ben viel Freude damit!“<

Echolotvermessung des Traunsees (Gesamtansicht) auf DORIS. Foto: DORIS/Screensho

Alle Infos, Einstieg und
Schulungsunterlagen in Form von
Handbüchern und Videos sind
unter www.doris.at zu finden.
Die Nutzung ist kostenlos, eine
Registrierung ist nicht erforderlich.
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Verwirrspiel nach
Traktorunfall
RIED. Nach einem Traktorüber-
schlag mit zwei leicht verletzten
Jugendlichen im Bezirk Ried stellte
sich die zunächst geschilderte
Unfallversion als falsch heraus.
Der 56-jährige Zulassungsbesitzer
gab zuerst an, selbst gefahren zu
sein. Ermittlungen und eine Zeu-
gin brachten jedoch eine andere
Version ans Licht: Demnach saß
sein 15-jähriger Sohn ohne ent-
sprechende Lenkberechtigung am
Steuer. Gemeinsam mit einem 14-
Jährigen war er mit dem Traktor
verunglückt. Am Traktor und An-
hänger entstand Totalschaden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

NÄCHSTER WACHSTUMSSCHRITT

Englputzeder verdoppelt sein  
Firmengelände in Andrichsfurt
ANDRICHSFURT. Das Inn-
viertler Familienunternehmen 
ENGLPUTZEDER stockt 
kräftig auf: Mit dem Ankauf 
eines 10.000 Quadratmeter 
großen Grundstücks direkt 
neben dem aktuellen Firmen-
sitz verdoppelt sich die Be-
triebsfläche.

Der Zukauf passt nahtlos an das 
bestehende Areal und schafft die 
Basis für den dringend benötig-
ten Ausbau. Bereits in diesem 
Jahr soll auf der neuen Fläche 
der Spatenstich für eine 5.000 
Quadratmeter große Lagerhalle 
erfolgen – am aktuellen Standort 
platzt das Unternehmen aus allen 
Nähten.
„Es freut uns, dass wir das 
Grundstück direkt neben unse-
rem aktuellen Standort in And-

richsfurt erwerben konnten. 
Das ist der logische Schritt für 
unser starkes Wachstum – wir 
stoßen aktuell an unsere Kapa-
zitätsgrenzen. Gleichzeitig ist es 
ein klares Bekenntnis zur Regi-
on Innviertel. Damit legen wir 
den Grundstein für die nächs-
ten Wachstumsschritte“, so Ge-
schäftsführer Dominik Englput-
zeder.
Mit dem Ausbau bleibt Englput-
zeder seinem Heimatstandort 
Andrichsfurt treu und setzt einen 
klaren Wachstumskurs für die 
kommenden Jahre.<� Anzeige

Englputzeder verdoppelt am Standort 
Andrichsfurt sein Firmengelände: 
10.000 Quadratmeter wurden direkt 
neben dem bestehenden Areal ange-
kauft – noch heuer fällt der Startschuss 
für eine neue Lagerhalle.   Foto: Englputzeder

ENGLPUTZEDER
Furt 44
4754 Andrichsfurt
Tel.: 07750 20194
anfrage@englputzeder.at
www.englputzeder.at

PHOTOVOLTAIKANLAGE

Vorzeigeprojekt stärkt
regionale Energiewende
OBERNBERG.SeitAnfangApril
ist die Freiflächen-Photovol-
taikanlage mit einer Leistung
von 6.000 kWp amNetz. Sie er-
zeugt jährlich rund 6,3 Millio-
nen Kilowattstunden sauberen
Strom – genug, um zahlreiche
Haushalte klimafreundlich zu
versorgen und die Energieun-
abhängigkeit der Region spür-
bar zu erhöhen.

Ein Teil der erzeugten Energie
wird direkt in die Energiege-
meinschaft Obernberg einge-
speist.

Günstiger Solarstrom
Damit profitieren Bürger von
günstigem Solarstrom aus ihrer
unmittelbaren Umgebung. Auch
aus ökologischer Sicht setzt die

Anlage Maßstäbe. Jährlich wer-
den rund 2.394 Tonnen CO2 ein-
gespart. Realisiert wurde das Pro-
jekt durch die enge Zusammen-
arbeit der AEP H2 GmbH mit der
Gemeinde Obernberg und Bür-
germeister Martin Bruckbauer.

Vorreiterrolle
Der Ortschef verweist auf die be-
reits bestehende Vorreiterrolle
der Gemeinde: „Obernberg ist
heute schon eine Vorzeigege-
meinde im Bereich Umwelt und
Nachhaltigkeit. 93 Prozent des
gesamten Ortes werden mit Geo-
thermie beheizt. Mit dieser
Photovoltaikanlageerreichenwir
nun ein hohes Maß an Energie-
autarkie und zählen damit zu den
umweltfreundlichsten Gemein-
den Österreichs.“<

Immobilien und Steuern: 
Was Eigentümer jetzt wissen 
sollten

Wer Wohnungen oder Häuser ver-
mietet, muss die Mieteinnahmen 
grundsätzlich versteuern. Gleich-
zeitig können viele Ausgaben 
steuerlich geltend gemacht werden 
– etwa Kreditzinsen, Reparaturen, 
Betriebskosten oder Abschrei-
bungen. Gerade bei kurzfristiger 
Vermietung über Plattformen wie 
Airbnb bestehen oft zusätzliche 
Melde- und Steuerpflichten.

Sanierungen steuerlich nutzen
Energetische Sanierungen blei-
ben weiterhin interessant. Für 
bestimmte Maßnahmen wie 
thermische Verbesserungen oder 
den Heizkesseltausch gibt es För-
derungen und teilweise steuerliche 
Begünstigungen. Vor größeren 
Investitionen empfiehlt sich daher 
eine steuerliche Prüfung.

Achtung beim Immo-Verkauf
Beim Verkauf einer Immobilie fällt 
grundsätzlich Immobilienertrag-
steuer (ImmoESt) an. Der beson-
dere Steuersatz beträgt derzeit 
30 Prozent. Unter bestimmten 
Voraussetzungen – etwa bei einem 
selbst genutzten Hauptwohnsitz – 
kann jedoch eine Steuerbefreiung 
möglich sein. Besonders bei geerb-
ten Immobilien sollten steuerliche 
Folgen frühzeitig geprüft werden.

TIPP:  Eigentümer sollten Vermie-
tungen, Investitionen und geplante 
Verkäufe rechtzeitig steuerlich 
prüfen lassen. Dadurch können 
unnötige Steuerbelastungen ver-
mieden und Förderungen optimal 
genutzt werden. Anzeige

StEuEr-
tIpp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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AUSZEICHNUNG

Stephanie Steinböck ist Klima- und
Energie-Modellregion-Managerin 2026
BEZIRK RIED. Stephanie Stein-
böck wurde als KEM-Manage-
rin des Jahres 2026 ausgezeich-
net. Gewürdigt wird ihr Ein-
satz für Energiewende, Res-
sourcenschonung, nachhaltige
Mobilität und regionale Zusam-
menarbeit – und eine Arbeit, die
Gemeinden, Schulen, Vereine,
Betriebe und engagierte Men-
schen miteinander verbindet.

Österreichweit arbeiten rund 111
Klima- und Energie-Modellre-
gionen (KEM) daran, Gemein-
den auf dem Weg zu zukunfts-
fähigerEnergieversorgung,mehr
Effizienz zu begleiten. Mit der
Auszeichnung von Stephanie
Steinböck zur KEM-Managerin
2026 rückt nun auch die KEM
Inn-Hausruck österreichweit vor
den Vorhang.
Die KEM Inn-Hausruck umfasst
zehnGemeinden imBezirk Ried.
Stephanie Steinböck ist dort zen-
trale Ansprechpartnerin für Ge-
meinden, Institutionen, Unter-
nehmen und Bürger. Sie infor-
miert, vernetzt und begleitet Pro-
zesse.
„Veränderung beginnt bei den
Menschen: beim selbst reparier-
ten Elektrogerät, bei einer siche-
ren Radfahrt oder beim Monito-
ring der eigenen PV-Anlage“,
sagt Steinböck. Genau diese all-
tagsnahen Momente prägen die
Arbeit der Grieskirchnerin. Sie
verbindet strategische Planung –
etwa beim Alltagsradwegenetz –
mit Aktionen, die Menschen di-
rekt erreichen: Schulprojekte,
Repair Cafés, Radkurse und Ver-
anstaltungen.

Auszeichnung ist für die
gesamte Region
„Diese Auszeichnung freut mich
sehr und ist eine große Wert-
schätzung für die Arbeit in unse-
rer Region. Sie gehört aber nicht

mir allein, sondern allen Ge-
meinden, Organisationen und
engagierten Menschen, die sich
vor Ort für saubere Energie, Res-
sourcenschonung, regionale
Wertschöpfung und gute Mobi-
litätslösungen einsetzen“, sagt
Stephanie Steinböck.

KEM-Projekte setzen Impulse
in der Region
Ein aktuelles Projekt derKEMist
das automatisierte Energie-
datenmonitoring. In den 23 Mit-
gliedsgemeinden der beiden
KEMs Inn-Hausruck und Inn-
Kobernaußerwald werden
Strom- und Wärmeverbräuche
künftig in kurzen Intervallen
automatisch erfasst. So können
Auffälligkeiten früher erkannt
und Einsparpotenziale besser
genutzt werden. Die KEMs be-
gleiten den Prozess und schaffen
eine wichtige Grundlage für wei-
tere Projekte.
Auch bei Erneuerbaren Energie-
gemeinschaften (EEG) setzt die
Region starke Impulse. Das eta-
blierte EEG-Forum in der Gies-
serei Ried bietet Raum für In-
formation, Erfahrungsaustausch
und Vernetzung einer aktiven
Community. Die Software

„EEG-Faktura“, die mit LEA-
DER-Unterstützung entwickelt
wurde und aus Regionszusam-
menarbeit Innviertel - Hausruck
entstand, wird inzwischen von
630 EEGs in Österreich genutzt.

Bewusstseinsbildung ist
wichtig
Besonders wichtig ist Stephanie
Steinböck die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen. In den
KEM-Klimaschulen setzen sich
Schulen ein Jahr lang mit Zu-
kunftsthemen auseinander. „In
den KEM-Klimaschulen spüre
ich jedes Mal, wie Neugier und
Kompetenzen wachsen – daraus
schöpfe ich viel Kraft“, be-
schreibt Steinböck ihre Motiva-
tion. Wie wirksam diese Bil-
dungsarbeit ist, zeigt ein Bei-
spiel aus dem BORG Ried: Bei
einem Rundgang mit dem Schul-
wart erfuhren Schüler, wie durch
konkrete Energiesparmaßnah-
men rund 7.000 Euro eingespart
wurden. Diese greifbare Erfah-
rung hinterließ Eindruck – seit-
her gehen viele Jugendliche
achtsamer mit Energie und Was-
ser um. Ergänzende Angebote
wie Bodenworkshops oder Fe-
rienpassaktionen laden in allen

Mitgliedsgemeinden zum Mit-
machen ein.

Strategie und Umsetzung
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf aktiver Mobilität. Mit der
Planung des Alltagsradwegenet-
zes Innviertel-Hausruck der Re-
gionalentwicklungsorganisatio-
nen Innviertel -Hausruckwird an
einer Grundlage gearbeitet, die
Radfahren im Alltag sicherer, at-
traktiver und besser vernetzt.
„Gepaart mit laufenden Aktio-
nen der KEM vor Ort wie „Alles
radlbar - Mitten im Innviertel“,
unseren Aktivitäten zur Mobili-
tätswoche, wird aktive Mobilität
vor Ort positiv erlebbar ge-
macht“, so Steinböck.

Viele starke Partner ziehen
an einem Strang
„In vielen Punkten baut dieser
Erfolg auf der guten Zusammen-
arbeit mit starken regionalen
Partnern auf“, betont Steinböck.
„Dazu zählendieGemeinden, die
laufend in Infrastruktur, erneu-
erbare Energieträger und zu-
kunftsfähige Lösungen investie-
ren, ebenso wie benachbarte
KEMs, LEADERMitten im Inn-
viertel und viele weitere Orga-
nisationen. In Kooperation kön-
nen Projekte größer gedacht und
besser umgesetzt werden.“
Ein gelungenes Beispiel dafür
sind die Rieder Radhelden: Frau-
en mit Migrationshintergrund,
die bisher keine Gelegenheit hat-
ten, Radfahren zu lernen, gewin-
nen durch Fahrradkurse neue
Mobilität im Alltag. Initiiert
wurdedasProjektgemeinsammit
dem Club Soroptimistinnen
Ried-Innviertel und weiteren
Partnern. Auch das regelmäßig
stattfindende Repair Café wird
von der KEM unterstützt und
zeigt, wie gut Zusammenarbeit in
der Region wirkt.<

Geschäftsführer des Klima- und Energiefonds Bernd Vogl gratuliert Stephanie
Steinböck zur Auszeichnung. Foto: Klima- und Energiefonds/APA-Fotoservice/Phlipp Greindl
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Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99
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EINBLICKE

Sozialhilfeverband lädt zum Tag der
offenen Tür in die Heimstandorte ein
RIED/OBERNBERG/EBER-
SCHWANG. Der Sozialhilfe-
verband Ried lädt am Freitag,
19. Juni, ab 14 Uhr zum Tag
der offenen Tür an den Heim-
standorten Ried, Obernberg
und Eberschwang ein.

Interessierte Besucher erhalten
dabei die Möglichkeit, die Häuser
kennenzulernen, einen Einblick in
den Alltag der Bewohnerinnen
und Bewohner zu gewinnen und
mit Mitarbeitern persönlich ins
Gespräch zu kommen.

Offener Austausch
Die Pflege- und Betreuungszen-
tren öffnen ihre Türen für An-
gehörige, Nachbarn, zukünftige
Mitarbeiter sowie alle Interes-

sierten aus der Region. Im Mit-
telpunkt stehen Information, Be-
gegnung und ein offener Aus-
tausch über das Leben und
Arbeiten in den Pflegeeinrich-

tungen des Sozialhilfeverbandes
Ried.
Geboten werden Führungen
durchdieHäuser,Einblicke indie
Pflege- und Betreuungsarbeit

sowie Informationen zu Ausbil-
dung, Berufsmöglichkeiten und
denvielfältigenAngeboteninden
Heimen. Auch das geselligeMit-
einander kommt nicht zu kurz:
Für ein gemütliches Beisam-
mensein und kulinarische Ver-
pflegung durch Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.
„Mit dem Tag der offenen Tür
möchten wir zeigen, wie moder-
ne Pflege und Betreuung in unse-
ren Häusern gelebt wird. Gleich-
zeitig wollen wir Berührungs-
ängste abbauen und die Men-
schen einladen, unsere Pflege-
heime und vielleicht auch den
Pflegeberuf persönlich kennen-
zulernen“, betont die Obfrau des
Sozialhilfeverbandes Ried
YvonneWeidenholzer.<

Bezirkshauptfrau Yvonne Weidenholzer Foto: Johann Hammerer

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen
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WEBERZEILE

Wanderausstellung zum 70-jährigen
Jubiläum des OÖ Seniorenbundes
RIED. Mit der Eröffnung der
Wanderausstellung in der
Weberzeile zum 70-jährigen Be-
stehen setzte der OÖ Senioren-
bund ein sichtbares Zeichen sei-
nes Jubiläumsjahres.

Der OÖ Seniorenbund wurde
1956 von Josef Ratzenböck als
„Beratungs- und Sprechtagsver-
ein“ gegründet und ist heute die
größte Seniorenorganisation des
Landes mit mehr als 77.000 Mit-
gliedern.
Im Mittelpunkt der Ausstellung
stehen die Meilensteine dieser
Erfolgsgeschichte. Schautafeln
zeigen die wichtigsten Etappen
auf Landesebene ebenso wie die
Entwicklung in den einzelnen
Bezirken. Für jeden Bezirk wur-

de eine eigene Tafel gestaltet, die
die regionale Geschichte und die

Aktivitäten vor Ort zeigt. Dar-
über hinaus wird das vielfältige

Angebot des OÖ Seniorenbun-
des präsentiert und die ehren-
amtliche Arbeit sichtbar ge-
macht.
Bezirksobmann Walter Nömaier
verweist auf die erfolgreiche
Entwicklung des OÖ Senioren-
bundes imBezirk.Besonders hob
er die positive Mitgliederent-
wicklung, das breite Bewe-
gungs-, Veranstaltungs- und
Serviceangebot sowie das starke
ehrenamtliche Engagement her-
vor. Nachdem der OÖ Senioren-
bund gegründet war, folgte auch
der Bezirk Ried mit den ersten
Ortsgruppen, die meisten wur-
den Anfang der 1960er gegrün-
det. Bis heute gibt es in allen Ge-
meinden des Bezirkes Ried eine
aktive Ortsgruppe.<

V. l.: Bezirksobmann Walter Nömaier, Stellvertreterin Pauline Büchl, Landesge-
schäftsführer Franz Ebner, Maria Perndorfer, LAbg. Günther Lengauer und Bgm.
Bernhard Zwielehner bei der Ausstellungseröffnung Foto: OÖ Seniorenbund

159,-**

www.optiker-aigner.at

Gi15 St. Pauli Black in Black

The Unbreakable Look

zum Komplettpreis

statt
Listenpreis
478,–

Ko m p l e t t
p r e i s

399,-*
FA s s U N G i N K l .
o r i G i N A l
U N b r e A K A b l e
G lä s e r N

Komplettpreis GLEITSICHT

699,- statt 798,-* Preis gilt nur auf Gi15 St.Pauli in der Farbe Black in Black,
graue optische Original-Verglasung, in der
Dioptrienstärke -4/+3 cyl. +2

** Preis ohne optische Gläser

k

Made in Austria
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Schön ist es eine Frau, Mama, 
und Oma wie dich zu haben.

Alles Gute zum 
60er  

wünscht dir deine Familie

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605 Ihre verlässliche Werbung

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

EQB 250+ Ö.-Edition,
hightechsilber, 140 PS,
13.511 km, EZ 04/25,
DYNAMIC SELECT,
Progressive, Park-Paket m.
360°-Kamera, aktiver Spur-
halte-Assistent uvm.

nur € 38.900,–
EQC 400 4MATIC,
selenitgrau metallic, 300 PS,
66.134 km, EZ 08/21,
DYNAMIC SELECT, Premium
Plus-Paket, KEYLESS-Go
Komfort-Paket, aktiver
Park Assistent uvm.

nur € 31.900,–
GLC 200d 4MATIC, schwarz,
120 PS, 2.796 km, EZ 10/25,
9G TRONIC, AMG Line
Premium, Spiegel-Paket,
Memory-Paket, aktiver
Spurwechsel Assis., DIGITAL
LIGHT uvm. nur € 63.900,–
CLE 300 e, obsidianschwarz
metallic, 230 PS, 13.821 km,
EZ 02/25, 9G-TRONIC, AMG
Line Premium, Fahrassistenz
Paket Plus, AHK, Burmester,
Head-up-Display uvm.

nur € 66.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Manigatterer, DW 72
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Burgkirchen: Hof-Flohmarkt
von 12. - 14. Juni 2026, von
09.00 - 16.00 Uhr. Haushalts-
waren, Kleidung, Deko, uvm.
 0664 9964499 Gruber Steffi
Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 7. Juni, Anfahrt
ab 6.00,  0676 3806256

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

Braunau: Christian (58), wün-
sche mir eine Partnerin an
meiner Seite, mit der ich über
eigene Fehler lachen kann! Ich
weiß zwar nicht wer du bist,
aber ich würde es verdammt
gerne herausfinden!
 0681 10643317

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351
Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Qualifizierte Gartenhilfe, 
4 Std./Woche (€ 80,-), Nähe
Waldzell, ab sofort gesucht.
 0664 8129366
Verkaufe Notstromaggre-
gat,  8 kW, wenig benutzt, Be-
sichtigung möglich und er-
wünscht. Standort: Höhnhart,
Zustellung nach Absprache
möglich.  0664 8668666,
0676 6737604

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200

Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
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Ein gehobener 
Privathaushalt

in der Salzburger 
Seenregion 

sucht ab sofort
eine/n flexible/n 
und engagierte/n

Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige 

Bewerbung mit 
Lebenslauf inkl. Foto, 

Dienstzeugnissen oder 
Empfehlungsschreiben 

per E-Mail an: 
fortunajobs2018@

gmail.com

GÄRTNER
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
 Gartenbetreuung und -instandhaltung eines 

schlossartigen, privaten Anwesens
 Baumbepflanzung
 Hecken schneiden
 Rasenmähen
 Betreuung der Blumen, des Gemüse- und 

Obstgartens und der Kieswege
 Bedienung von kleineren Maschinen, 

Rasenmähern, Motorsägen, etc.

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter 

Gartenbau oder Ziergärtner und Erfahrung in 
ähnlicher Position

 Handwerkliches Geschick
 Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten
 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
 Führerschein
 Angemessene, schriftliche und mündliche 

Deutschkenntnisse zum Verstehen von 
Arbeitsanweisungen und zur Kommunikation 
mit externen Dienstleistern

Für diese Positionen ist abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung ein Monats-Bruttogehalt (Basis 
40 Stunden, 5 Tage-Woche) ab 3.400 EUR (15 
Gehälter jährlich laut Hausangestelltengesetz) 
vorgesehen. Bei Bedarf kann eine Dienstwohnung 
zur Verfügung gestellt werden.

Ab September 2026 suchen wir weitere 
Volksschul- und MittelschulpädagogInnen 

(Teil- oder Vollzeit)

mit Lehramtsabschluss für Volks- oder Mittelschule und abgeschlossener  
Montessori-Ausbildung bzw. der Bereitschaft diese zu absolvieren. Die Ent-
lohnung wird nach dem Schema für Landeslehrerinnen bzw. -lehrer erfolgen.

Wir suchen engagierte, offene und zielorientierte Lehrende mit Freude an 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Sie bringen pädagogische Erfah-
rung mit, interessieren sich für individualisierte Lernformen, entwickeln ihren 
Unterricht laufend weiter und arbeiten gerne im Team.

Wir sind nicht an die Ausschreibungstermine des Landes OÖ gebunden – 
also bei Interesse einfach bewerben!

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen  
Unterlagen per E-Mail (PDF) an:

Kompass-Schule Ried 
Evangelischer Verein 

für ganzheitliches Lernen Ried 
z.Hd. Frau Isolde Angleitner 
kompass-schule@eduhi.at
www.kompass-schule.at

Die Kompass-Schule Ried im Innkreis, Evangelische 
Privatschule für Ganzheitliches Lernen, ist eine Schule im 

Aufbau. Die Kinder lernen nach dem Prinzip der Jahr-
gangsmischung in altersgemischten Gruppen. 

Stellenausschreibung 
Wir wachsen! 
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Jeden Tag über 
sich selbst 
hinauswachsen.
Cedric,
Insider bei EVG

 SICHER
DEINS
Wir möchten wachsen – gemeinsam mit dir! Wir sind ein 
international erfolgreicher Maschinenbauer mit Firmen-
hauptsitz in St. Florian am Inn sowie Standorten auf der 
ganzen Welt. Mit EVG Technologie stellen unsere Kunden 
– die Big Player der Halbleiterindustrie – beispielsweise 
Bauteile für Smartphones, VR/AR-Brillen, Spielekonsolen, 
Fahrerassistenzsysteme in Autos sowie für die Bio- und 
Medizintechnik her.

• Techniker Erstinbetriebnahme / QA
• Produktentwickler
• Servicetechniker
• Fertigungsmitarbeiter 
• Technischer Trainer
• Bilanzbuchhalter
• Teamassistenz
• Sales Administrator

Unsere Jobs (m/w/x)

• Attraktives Gehaltspaket
• Mitarbeiterrestaurant
• EVG Zusatzurlaub (bis zu 30 Urlaubstage) 
• Sehr flexibles Gleitzeitsystem
• Mentoren- und Weiterbildungsprogramm
• Und vieles mehr

Deine Benefits

Find heraus, was wir sonst noch 
alles bieten! Werde Insider unter:
evgroup.com/jobs

Für unseren Standort in Altenhof am Hausruck 
sind wir auf der Suche nach:

Unser Angebot:
* Bezahlung nach dem SWÖ-KV bei 100% DV noch  
 ohne Vordienstzeit-anrechnung und Zulagen ab:
 • Koch: € 2.726,70
 • Küchenhilfe: € 2.206,00
 • MitarbeiterIn Wäscherei mit Befristung: € 2.206,00
* Erhöhter Urlaubsanspruch ab dem 2. Dienstjahr
* 37-Stunden-Woche bei Vollzeit
* Eine Unternehmenskultur basierend auf Vertrauen,  
 Wertschätzung und Respekt

Bewerbungen und Informationen:  
E-Mail: bewerbung@assista.org 
Frau Mag. (FH) Stephanie Staudinger 
Human Resources 
Tel. +43 664 80 631 226

• Koch (m/w/d) in Teilzeit  
 (80% - 29,6 Wochenstunden)

• Küchenhilfe im Bereich der Abwasch  
 bzw. Reinigung (m/w/d) in Teilzeit 
 ( 50% - 18,5 Wochenstunden)

• Mitarbeiter Wäscherei 
 mit Befristung (m/w/d) in Teilzeit 
 (50% - 18,5 Wochenstunden)

-> assista.org
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IMMOBILIEN

Verkauf

Das bringen Sie mit:
■ Verantwortungsbewusste Persönlichkeit, die begeistern kann
■ Selbständige, ergebnisorientierte und strukturierte Arbeitsweise
mit dem nötigen Durchsetzungsvermögen

■ Flexibilität und Belastbarkeit (Vollzeitanstellung)
■Motivation, Engagement und höfliche Umgangsformen
■ Perfekte Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Führung eines engagierten und stabilen Telefonverkaufsteams
■ Fachliche und persönlicheWeiterentwicklung des Teams
■ Administrative Tätigkeiten
■ Sicherstellung der Einhaltung der definierten Ziele
■ Kontaktaufnahme, Akquisition und Reaktivierung von Kunden

Das bieten wir:
■ Ein dynamisches, erfolgreiches und engagiertes Team
■ Regelmäßige Schulungen und Trainings
■ Eine erstklassige Produktpalette
■ Gehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.627,–

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Fr. D’Auri Donatella
Tel. 0732 7805-240
d.dauri@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Teamleitung
Telefon-
marketing (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams
in Vöcklabruck!

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Lieber Leo! 
Zu deinem  

10. 
Geburtstag 
alles Liebe und 

Gute wünscht dir 
Urli Oma!

Geschmackvoll wohnen 
- 4923 Kobernaußen 21
Eigentumswohnungen mit 
Panoramablick:  zwei Wohnungen 
mit 50 m² und 80 m² Wohnfläche, 
30 m² Loggia bzw. 80 m² Garten 
zu verkaufen! Erstbezug 2015,  
Carport, Teilmöblierung, detail-
verliebte Grundausstattung!

Kaufpreis auf Anfrage!  
Energieausweis in Arbeit.

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Das FRAUENHAUS RIED im Innkreis sucht

Beraterin Frauenbereich 
(Sozialarbeiterin/ 
Juristin / Psychologin)
(ab sofort, Teilzeit möglich)

IHRE AUFGABEN
• psychosoziale Beratung, Begleitung und Betreuung von häuslicher 
   Gewalt betroffener Frauen
• telefonische und schriftliche Beratung
• Sicherheits- & Fallmanagement und Nachbetreuung
• psychosoziale Prozessbegleitung (Begleitung zu Anwälten, Polizei und Gericht)
• Krisenintervention
• Präventions-, Informations- und Schulungsarbeit 
• Netzwerkarbeit
• Dokumentation und Reflexion
• Teilnahme an Teamsitzungen und Supervisionen, etc.

IHR ANFORDERUNGSPROFIL
• Absolventinnen einer fundierten psychosozialen Ausbildung  
   (Fachhochschule, Akademie, Universität)
• Beratungskompetenzen und hohe soziale Kompetenz
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• feministische Grundhaltung
• Team-, Kooperations- und Konfliktfähigkeit
• Abgrenzungs- und Reflexionsfähigkeit
• Bereitschaft zur Supervision und Weiterbildung
• gute EDV-Kenntnisse 
• Führerschein B, sowie eigener PKW von Vorteil

DAS BIETEN WIR
• gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• fachliche und persönliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Entlohnung nach SWÖ-KV Verw.Gruppe 8 (3.348,90 € bei Vollzeit), SEG Zulage, 
   Anrechnung Vordienstjahre (bis 10 Jahre)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreiben an:
gf@frauenhaus-ried.at, z.H. Geschäftsführerin Fr. Mag.a  (FH) Michaela Schrotter 

Heuer wird wieder eine Sonderfahrt zum 
Vatertag von Ampflwang über Attnang-
Puchheim nach Gmunden geboten! Der 
ÖGEG-Sonderzug verkehrt mit einer 
Dampflok und nostalgischen zweiachsigen 
Plattformwagen. Vom Bahnhof geht es 
mit der Traunseetram zum Rathausplatz. 
Hier kann man einen Spaziergang auf der 
Promenade genießen oder eine Schifffahrt 
auf dem Traunsee mit einem der ältesten 
Dampfschiffe der Welt erleben.

Buchungen und mehr Infos 
telefonisch unter 0664 5087664, 
unter www.oegeg.at oder per 
Mail an info@oegeg.at

Sonntag, 14. Juni 2026: Vatertagsreise mit 
dem Dampfzug nach Gmunden

Top-Tipp

Fo
to

: Ö
G

EG

4950 Altheim | Finkenzellergasse 6
Tel. 07723/42612 | E-mail: office@backgmbh.at 
w w w . d a c h d e c k e r - b a c k . a t

4-TAGE-WOCHE / 36 STUNDEN-WOCHE

LEHRLINGE
zum Dachdecker

und/oder  Spengler

4-TAGE-WOCHE / 36 STUNDEN-WOCHE Telefonische oder
schriftliche

  Bewerbungen
       erbeten!Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort:

DACHDECKER/SPENGLER (m/w)
Bezahlung über Metaller-KV/ Brutto € 3.000,-  bei Vollzeitb.

Überzahlung je nach Qualifikation.
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MOTOCROSS

HSV Ried schickt beim Heimrennen
vier Titelkandidaten an den Start
MEHRNBACH. Der HSV Ried
veranstaltet auch heuer einen
Motocross-Renntag auf dem
Garnisonsübungsplatz Asen-
ham. Am Sonntag, 14. Juni,
finden dort in allen Rennklas-
sen Läufe zur Staatsmeister-
schaft statt. Am Samstag-
abend gibt es eine kostenlose
Freestyle-Motocross-Show.

Die Strecke, aktuell staubtro-
cken und hart, ist gerade wegen
ihrer Schwierigkeiten bei den
Fahrern sehr beliebt und gilt für
viele als die schönste in Öster-
reich.Bemerkenswert ist, dass sie
für jedes Rennen quasi aus dem
Nichts wieder aufgebaut wird.
Eigentlich ist das hügelige Ge-
lände ein Truppenübungsplatz,
auf dem das Bundesheer mit
Panzern herumfährt.
Jede Streckenmarkierung, sämt-
liche Anlagen für Zeitmessung
und Computer, jeder Liter Was-
ser und Treibstoff und natürlich
das Zelt muss aufs Gelände
transportiert werden – eine Hei-
denarbeit, die sichdieHSV'er seit
Jahren immer wieder mit viel
Engagement antun.

Starke HSV-Fahrer
Der HSV Ried ist heuer beim
Heimrennen wieder sehr stark
vertreten. In drei von vier Klas-
sen kämpfen HSV-Piloten um
den Staatsmeister-Titel.
In der Königsklasse, der MX
Open, duelliert sich der amtie-
rende MX2-Staatsmeister Mi-
chael Sandner mit Michael Krat-
zer (Team Rosenberger) um den
Titel. Aktuell hat Sandner in der
Gesamtwertung zwei Pünktchen
Rückstand. Bei den Junioren do-
miniert Noah Jonas (226 Punkte,
sechs Siege, acht Podiumsplät-
ze) die Saison vor Manuel Lack-

ner (195, MCVOberdorf). In der
MXJugendführtEliasEder (199)
vor dem Vorarlberger Maurice
Heidegger (189) und einem wei-
teren Rieder, Nico Kinz (173).

Programm
Dominik Binder, der geschäfts-
führende Präsident der HSV-
Motocrosser, rechnet bei trocke-
nem Wetter wieder mit etwa
2.000 Zuschauern. Denen wer-
den nicht nur am Sonntag acht
spannende Rennen mit den bes-
ten Motocrossern Österreichs
geboten. Sie haben an beiden Ta-
gen Zugang zumFahrerlager und

können am Samstag beim Trai-
ning zuschauen sowie ab 19 Uhr
eine spektakuläre Freestyle-Mo-
tocross-Show genießen, für die
sie andernorts nicht wenig Ein-
tritt zahlen müssten. Ein Festzelt
gibt's auch.

Gewinnspiel
Tips verlost am Dienstag, 9. Ju-
ni, 3x2 Karten für Sonntag.<

Ein etablierter Top-Pilot und zwei Riesentalente des HSV Ried (v. l.): MX2-
Staatsmeister Michael Sandner, Newcomer Elias Eder (11 Jahre) und Moritz Er-
necker (15), der Führende in der Junioren-Europameisterschaft. Foto: Horn

Samstag, 13. Juni:
11:45 – 17 Uhr: Training
19 Uhr: Freestyle-Motocross-Show
und Abendunterhaltung im Zelt
Sonntag, 14. Juni:
8 – 10:35: freies & Zeittraining
11:00: 1. Lauf Jugend (85 ccm)
11:35: 1. Lauf Junioren (125 ccm)
13:00: 1. Lauf MX2
13:45: 1. Lauf MX Open
14:30: 2. Lauf Jugend
15:05: 2. Lauf Junioren
16:00: 2. Lauf MX2
16:50: 2. Lauf MX Open
gegen 17:45: Siegerehrung

SV RIED

Havenaar geht, Fussl verlängert
RIED. Die SV Oberbank Ried
als Sprungbrett in die Cham-
pions League: Innenverteidi-
ger Nikki Havenaar wechselte
zum belgischen Vizemeister
und Champions-League-Klub
Union Saint-Gilloise.

Der31-jährige Japanerkickte seit
2023 im Innviertel, entwickelte
sich zu einem der wichtigsten
Spieler in Trainer Maximilian
Senfts Team und absolvierte für
die SVR in Bundesliga, 2. Liga

und Cup 97 Spiele. Den Verein
verlassen auch Jonathan

Scherzer, Christopher Wernitz-
nig, Saliou Sane und Marcel
Köstenbauer.

Sponsorvertrag verlängert
Erfreulich für die SV Ried: Der
Verein und die Fussl Modestra-
ße haben ihre jahrzehntelange
Partnerschaft um eine weitere
Saison verlängert. Fussl wird
auch 2026/27 mit seinem Logo
auf den Hosen der SVR-Kicker
vertreten sein und den „Fussl-
Wikinger-Kids Corner“ mit spe-

ziellen Ticketangeboten für Fa-
milien wieder unterstützen.<

Sponsoring (v. l.): SVR-Präs. Thomas
Gahleitner, Fussl-GeschF. Ernst Mayr
SVR-Vorstand Roland Daxl. (SVR/Stüber)

Nikki Havenaar als „Player of the
Match“ nach dem Cupsieg gegen Ra-
pid am 31. Januar Foto: Horn
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JUDO

Vereinsmeisterschaften des
JV Ried mit 47 Kindern
RIED. Der Judoverein hielt am
22. Mai seine Vereinsmeister-
schaften ab. 47 Schüler stell-
ten sich den Wettkämpfen in
den verschiedenen Gewichts-
klassen.

Als Gäste konnte der Verein vie-
le Eltern sowie Bürgermeister
Bernhard Zwielehner und Bun-
desrat und Sport-Stadtrat Sebas-
tian Forstner begrüßen.
Die Sieger:
Buben: 25 kg: Elias Weinhäupl;
27 kg: 1. Platz: Atakan Erisken;
29 kg: 1. Platz:Maximilian Jung-
wirth; 30 kg: 1. Platz: Franz
Oberauer; 32 kg: 1. Platz: Peter
Koll; 33 kg: 1. Platz: Amir Sy-
lejmani; 34 kg: 1. Platz: Leo
Schöppl; 36 kg: 1. Platz: Mi-

chael Rindler; 40 kg: 1. Platz: Jo-
nas Reichenwallner; 47 kg: 1.
Platz: Orkhan Mamedov; 50 kg:
1. Platz: Florian Aigner.
Mädchen: 32 kg: 1. Platz: Rosa

Schweickl; 34 kg: 1. Platz: Def-
ne Erisken; 42 kg: 1. Platz: Mas-
ma Mamedov; 44 kg: 1. Platz:
Marie Neiss; 50 kg: 1. Platz:
MasmaMamedov.<

Gruppenfoto zum Abschluss der Vereinsmeisterschaft mit Ehrenobmann Günter
Zinnöcker (l.), sportl. Leiter Gerhard Schwarz (M. mit Bart) sowie Ehrenobmann
Willi Krkosch und BR STadtrat Sebastian Forstner (r.) Foto: Zinnöcker

FOOTBALL

Glads auf Augenhöhe
mit Liga-Favorit
RIED.Die Gladiators Ried muss-
ten sich im Spitzenspiel der AFL
Division 2 auf demDanube Field
in Ybbs gegen die Mostviertel
Dukes mit 20:34 geschlagen ge-
ben. Bei knapp 30 Grad Außen-
temperatur entwickelte sich ein
hitziges Duell, das lange Zeit auf
Augenhöhe war. Erst im vierten
Quarter entschieden die Most-
viertel Dukes die Partie mit zwei
späten Touchdowns für sich.
Die Rieder sind mit diesem Er-
gebnis das erste Team, das von
den Dukes nicht mit mehr als 20
Punkten Differenz „paniert“
wurde.
Die Qualifikation fürs Auf-
stiegs-Playoffwirdschwerfürdie
Glads. Sie müssen entweder als
erstes Team gegen die Dukes
punkten oder hoffen, dass die

Konkurrenten, die Hohenems
Blue Devils oder Schwaz Ham-
mers, noch unerwartet Punkte
verlieren.
Die Glads gastieren am Sonntag,
7. Juni, um 14 Uhr bei den Traun
Steelsharks, die mit nur einem
Sieg Tabellenletzter sind.<

Zwei späte Dukes-Touchdowns sorg-
ten für Enttäuschung bei den Gladia-
tors. Foto: Felix Seidenbusch

REGIONALLIGA MITTE

Gurten jagt eigenen
Punkterekord
RIED, GURTEN. Der vorletzte
Spieltag in der Regionalliga
Mitte brachte am Freitag-
abend, 29. Mai, einen glatten
Sieg für Vizemeister Union
Gurten und eineNiederlage für
die Jungen Wikinger.

Die Gurtener, die den zweiten
Platz hinter Meister Voitsberg
bereits sicher haben und zum
dritten Mal in Folge Vizemeister
werden, siegten auswärts bei der
SPG Wallern/St. Marienkirchen
mit 3:0. Nach der tor- und er-
eignislosen ersten Halbzeit do-
minierte das Team von Trainer
Peter Madritsch die zweite Hälf-
te klar. Die Treffer erzielten To-
bias Hofbauer mit einem Dop-
pelpack (58., 85.) und der ein-
gewechselte Tobias Schott (79.).

Die Union Gurten steht damit bei
61 Punkten. Mit einem Sieg im
letzten Saisonspiel am Freitag, 5.
Juni, um 18.30 Uhr zuhause
gegendenTabellen-AchtenWeiz
könnte die Mannschaft von Trai-
ner Peter Madritsch einen neuen
Vereins-Punkterekord aufstel-
len. Die alte Bestmarke liegt bei
62 Punkten.
Für die Jungen Wikinger geht es
nur noch darum, nicht mehr auf
den vorletzten Platz zurückzu-
fallen, sondern Platz 14 zu hal-
ten. Das Spiel beim Zwölften
Gleisbach verloren sie am Frei-
tag mit 0:1. Auch die SV-Ried-
Amateure haben in der letzten
Runde ein Heimspiel. Sie emp-
fangen am Freitag, 5. Juni, um
18.30 Uhr, den Tabellen-Neun-
ten SV Lafnitz.<

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl
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TESTFAHRT

VWT-Roc: Erfolg ist kein Zufall
Die Konkurrenz immer zahl-
reicher und internationaler, der
Preisdruck immer größer und
spürbarer. Genau die richtige
Herausforderung für den neu-
en VW T-Roc.

Eine der größten Stärken von VW
ist seit jeher, Trends mit Potenzial
von kurzfristigen Modeerschei-
nungen unterscheiden zu können.
AufeinenfahrendenZugwirdmeist
erst aufgesprungen, wenn klar ist,
dassdienächsteHaltestellenichtdie
Endstation ist. Das war bei den
SUVs und dem T-Roc nicht an-
ders. Als er auf den Markt kam, er-
freuten sich Qashqai & Co. bereits
großer Beliebtheit. Wenig überra-
schend hat der T-Roc das Bild dann
wieder zurechtgerückt.
Seinem Nachfolger obliegt nun
weniger die Eroberung neuer Ge-
biete als die Bewahrung des Er-

reichten.AngesichtsderVielzahlan
Mitbewerbern und der aufstreben-
den E-Mobilität ist das Herausfor-
derung genug. VW hat sich dafür
mächtig ins Zeug gelegt und auch
aus eigenen Fehlern gelernt.
Optisch zeigt sich der T-Roc
selbstbewusst: schmale Matrix-
LED-Scheinwerfer, beleuchtete
VW-Logos, 18-Zoll-Felgen der R-
Line, die Lackierung „Celestial
Blue“ und ein Längenwachstum
von zwölf Zentimetern sorgen für

einen souveränen Auftritt. Davon
profitieren auch die Insassen.
Vier Erwachsene reisen bequem,
dervariableKofferraumfasst465
bis 1.350Liter. Verarbeitung und
Materialien sind hochwertig, das
12,9-Zoll-Infotainment reagiert
schnell und überzeugt mit klarer
Menüführung.
Zum Marktstart stehen zwei
eTSI-Motoren mit 115 oder 150
PS bereit. Der 150 PS starke eTSI
mit 7-Gang-DSG empfiehlt sich

mit kultiviertem Lauf, ausrei-
chend Kraft und niedrigem Ver-
brauchbesonders.Mehrdazugibt
es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

VW T-Roc R-Line eTSI 150

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250
Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Preis Testmodell: ab 42.990 Euro
Preis Basismodell: ab 29.990 Euro

Der neue VW T-Roc R-Line eTSI 150 Foto: www.fahrfreude.cc
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Danke fürs Mitmachen!
Ergebnis ab 3. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at
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NACHHALTIG

Das Repair Café geht auf Tour
GEINBERG/RIED. Das Team
vom Repair Café Ried hat in
den letzten fünf Jahren an über
30 Terminen weit mehr als
1.500 Geräte und Lieblingsstü-
cke vor dem Müll gerettet.

Wie bereits in den letzten Jahren
gehen die Schrauber, Löter,
Bastler und Näherinnen on tour
und kommen diesmal nach Gein-
berg.
Was wird alles repariert?
Fahrräder: Radprofis schmieren
Räder und stellen Bremsen und
Gangschaltungen ein, picken
Patschen, und geben Service-
tipps.
Elektrogeräte: Küchengeräte,
Handwerkzeuge, Kinderspiel-
zeug, Radios, Handys uvm. - al-
les wird aufgeschraubt und ge-
meinsam repariert. Sie suchen
nach den Defekten, recherchie-

ren im Internet nach Ersatzteilen
undAnleitungenundgebenTipps
für regionale Reparaturbetriebe
und zur Geräte-Retter-Prämie.
Näh-Workshop: Auch die Näh-
maschinen rattern - Kleidung,
Socken, Taschen - zusammen
wird geflickt, gestopft und up-

gecycelt. Lerne Reißverschluss
tauschen, Hosen kürzen oder
Nähmaschine warten und ein-
stellen.

Fahrradparcours für Kinder
Kostenloser Fahrradworkshop
mit professionellem Fahrradtrai-

ner der Fahrradschule RADUP.
Eingepackt in Spiel und Spaß
lernen die Kinder das Fahrrad zu
beherrschen. Im eigens dafür ge-
stalteten Parcours mit eingebau-
ter Wippe, Brücke und weiteren
spielerischen Aufgaben üben sie
Geschicklichkeit.
Gruppe 1: 9 bis 10 Uhr; Gruppe
2: 10:30 bis 11.30 Uhr
Der Eintritt frei - dank Unter-
stützung durch die KEM Inn-
Kobernaußerwald

Termin und Anmeldung
Samstag, 13. Juni, 9 bis 12 Uhr
im Gemeindebauhof Geinberg
Die Teilnahme ist kostenlos, um
Anmeldung der Reparaturfälle
und zum Radparcours wird unter
07723 8155 oder repairca-
fe@giesserei-ried.at gebeten.
Für Kaffee und Kuchen ist eben-
so gesorgt.<

Auch die Näherinnen sind wieder fleißig. Foto: Repair Café

MUSIKALISCHER RUNDGANG

Musik in vier Räumen
REICHERSBERG. Der inzwi-
schen sehr beliebte Musikalische
Rundgang führt am Samstag, 6.
Juni, um 19 Uhr durch das Stift
Reichersberg. In mehreren klei-
nen Gruppen werden bei vier
Konzerten in vier unterschiedli-
chen Räumen das Stift Reichers-
berg und seine Klangräume ent-
deckt. Junge, herausragende
Künstler begleiten diesen Weg:

das Javus Quartett, nominiert als
„Echo Rising Star“ 2026/27, die
aus Oberösterreich stammende
Sopranistin Martha Matscheko,
Maddalena del Gobbo mit Vio-
loncello und Gambe, sowie das
Floriani Quartett, bestehend aus
ehemaligen Mitgliedern der Flo-
rianer Sängerknaben. Karten (42
Euro) gibt es auf www.stiftskon-
zerte.at.<

Das Javus Quartett gestaltet ein Viertel des Programms. Foto: Victoria Nazarova

VORTRAG

Invasive Pflanzen und
ihre Auswirkungen
TUMELTSHAM. Neophyten
sind in aller Munde – doch was
steckt wirklich hinter den neu-
en Pflanzenarten? Im Vortrag
von Michale Hohla „Neophy-
ten – Wildwuchs?“ werden
fundierte Einblicke in Her-
kunft, Ausbreitung und öko-
logische Auswirkungen von
Neophyten gegeben.

Dabei werden gängige Mythen
kritisch beleuchtet und aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse
verständlich aufbereitet. Ein be-
sonderer Fokus liegt auf den
jüngsten Zugängen unserer Flo-
ra und deren Einschleppungs-
quellen.
Ein informativer Abend für alle,
die Natur, Umwelt und neue Ent-
wicklungen besser verstehen

möchten. Michael Hohla gehört
zu den führenden Fachleuten in
diesem Fachbereich in Öster-
reich und Deutschland. Der Vor-
trag findet am Donnerstag, 11.
Juni, um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal Tumeltsham statt.<

Michael Hohla Foto: privat



Anzeigen Ried28 23. Woche 2026Das ist los

WANDERUNG

Heilende
Kräuter
REICHERSBERG. Die Kräuter-
pädagogin Brigitte Gaisböck
bietet beim Stift Reichersberg
eine Kräuterwanderung mit
Workshop an.

Schon zu Lebzeiten der heilkun-
digen Äbtissin Hildegard vom
Disibodenberg waren Wermut,
Salbei, Königskerze, Spitzwe-
gerich etc. begehrte Kräuter zum
Ansetzen von wertvollen Heil-
mitteln. Auch heutet werden die-
se Kräuter noch verwendet, um
das Immunsystem und die Ge-
sundheit zu stärken. Im An-
schluss an die Kräuterwande-
rung bereiten die Teilnehmer
einen Liebeswein und eine Tink-
tur gegen Grippe zu.
Treffpunkt ist am Samstag, 6. Ju-
ni, beim Eingangstor zum Stift
Reichersberg. Die Kräuterwan-
derung dauert von 13.30 bis 16
Uhr, umAnmeldung unter 07758
2313-0 wird gebeten (begrenzte
Teilnehmerzahl); Kosten: 24
Euro<

Schöner Hildegard von Bingen-Blu-
menstrauß Foto: Gaisböck

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

PREMIERE

Gaming Day für die Familie
RIED. Abwechslungsreiche
Spiele, Virtual Reality und vie-
leChancen, attraktivePreise zu
gewinnen – die Premiere des
Gaming Day in der Weber-
zeile am Samstag, 27. Juni, ver-
spricht einen Tag voller Spaß
und Erlebnisse für die ganze
Familie.

Highlights sind die Mario Kart-
Turniere auf der Switch 2, die
Gaming-Stationen auf allen be-
kannten Plattformen, VR-Sta-
tionen, Rennsimulatoren, eine
Retro-Ecke, ein übergroßer Pac-
man-Automat und ein Gaming-
Quiz.
„Am Gaming Day wollen wir
zeigen, dass das gemeinsame
Spiel ein Gemeinschaftserlebnis
schafft – egal ob man sich beim
Mario Kart-Turnier misst oder in
der Retro-Ecke Kindheitserin-

nerungen austauscht“, erklärt
Gerald Damberger vom Verein
Lanmakers
Die Mario Kart-Turniere auf der
Switch2gehenamVormittagvon
10 bis 12 Uhr und am Nachmit-
tag von 15 bis 17 Uhr über die
Bühne.AufdieSiegerwartet eine
Switch 2, für Platz zwei gibt es
einen 75 Euro-Nintendo-E-Gut-
schein und für Platz drei einen 25
Euro-Nintendo-E-Gutschein.
Die Anmeldung für die Turniere

findet online unter www.weber-
zeile.at oder am Event-Tag vor
Ort statt.
Ein übergroßer Pacman-Auto-
mat ist nicht nur ein absoluter
Hingucker, sondern auch ein
Anziehungspunkt für Klein und
Groß. Beim Gaming-Quiz, das
zwischen 12 und 13 Uhr statt-
findet,wartet einRacer-Paket aus
Maus, Tastatur und Mauspad im
Wert von 160 Euro auf die Ge-
winner.<

V. l.: Bernhard Rastorfer (Lanmakers), Christoph Vormair (Center-Manager) und
Manuel Dorn (MediaMarkt) freuen sich auf den ersten Gaming Day. Foto: Weberzeile

KUNSTHANDWERK

Marktwochenende auf
Schloss Katzenberg
KIRCHDORF/INN. Zirka 100
Aussteller aus Österreich und
den Nachbarländern präsen-
tieren beim Marktwochenende
von 12. bis 14. Juni auf Schloss
Katzenberg Kunsthandwerk,
NaturprodukteundPflanzen in
außergewöhnlichem Ambien-
te.

Die Besucher erwartet im histo-
rischen Schlosspark eine vielfäl-
tige Auswahl an handgefertigten
Produkten aus Holz, Metall, Ton
oder Textilien sowie Kräuter,
Naturkosmetik, Kulinarik und
Dekoratives für Haus und Gar-
ten. Ergänzt wird das Angebot
durch Gärtnereien mit Blumen,
Kräutern, Stauden und Gehöl-
zen. Ein abwechslungsreiches

Rahmenprogramm zum Thema
Kräuter, Hüpfburg sowie kulina-
rische Köstlichkeiten runden das
Marktwochenende ab. Der Rein-
erlös der Veranstaltung fließt in

die Renovierung von Schloss
Katzenberg.
Öffnungszeiten: Freitag: 12 bis
19Uhr, Samstag undSonntag: 10
bis 19 Uhr<

Das Schloss Katzenberg bietet einen schönen historischen Rahmen für Veran-
staltungen. Foto: Quellenviertel
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 4. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

MO, 8. Juni

DI, 9. Juni

MI, 10. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Ihre
Redakteurin 
vor Ort
Rosina Pixner
+43 7752 26777-948
r.pixner@tips.at
www.tips.at

SUPERHELDEN

Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC

FURTHMÜHLE

Bauernmarkt
PRAM. InderFurthmühle findetam
Samstag, 6. Juni , von 9 bis 11 Uhr
ein Bauernmarkt statt. Der Juni lie-
fert frisch geschnittenen Salat, kna-
ckiges Gemüse: Radieschen, Früh-
kraut, Kohlrabi, frisch gestoche-
nen Spargel und die ersten „Heu-
rigen“ Erdäpfel aus dem Eferdin-
ger Landl. Die erstenErdbeeren ge-
ben einen Vorgeschmack auf den
Sommer. Die Bio-Bauern verwöh-
nen ihre Kundschaft mit Pute,Wei-
delamm, Forellen, Welsfilets und
einem umfangreichen Angebot bei
Fleisch- und Wurstwaren. Die Jä-
ger nehmen Bestellungen für den
„Pramer-Maibock“ entgegen. Zu-
dem gibt es Eier aus Freilandhal-
tung, Pramer-Imkerhonig, selbst-
gemachte Marmeladen, feine
Mehlspeisen und Bauernkrapfen,
Apfel-Himbeersaft und prämierten
Mischlingsmost.
Vorbestellung: 0664 73655560
oder office@furthmuehle.at<

Ried: mittwochs, MuT-Parkinson - Tanzen,
Netzwerk, Info/Anm.:  0650 2704557;
Sulzersaal der LMS, 14.00

Ried: Austauschgruppe für Schwangere und
Mütter mit Baby; Frauengesundheitszentrum
fRIEDa, 9.30, Anmeldung:  0699 17771292

Pramet: Jazz-Konzert: Öffentliches Fest, anl.
80. Geburtstag von Wolfgang Friedwagner;
Kulturhaus Stelzhamermuseum, 19.30

Reichersberg: "Die faszinierende Kräuter-
welt der Hildegard von Bingen", Kräuterwan-
derung & Workshop, € 24,-; Treffp. Eingang-
stor Stift, 13.30, Anm. erf.:  07758 2313-0

Reichersberg: Musikalischer Rundgang -
4 Konzerte in unterschiedl. Räumen; Stift Rei-
chersberg, 19.00, 70 Jahre Reichersberger
Sommer

Mettmach: Maibaum-Frühschoppen mit Live-
Musik; Marktplatz (bei Schlechtwetter im FF-
Haus); ab 10.00, VA: Landjugend

Ried: Familiengottesdienst; EGZ, 10.00

Ried: Gesunde Familienküche - einfach & all-
tagstauglich", mit Silvia Egger; Frauengesund-
heitszentrum fRIEDa, 9.30, Anmeldung:
 0699 17771292

Ried: Erziehung - so ein Theater: "Grenzen
machen Kinder stark"; Franziskushaus, 19.00

Ried: Tragetreffen; Eltern-Kind-Zentrum, 9.15,
Anm. erf.:  07752 83586355

Ried: Führung durch die Ausstellung "Davor
& Dahinter"; Raiffeisenbank, 17.30, VA: Inn-
viertler Künstlergilde

Ried: Frauenkreis - Verbindung und Aus-
tausch, € 10,-; Frauengesundheitszentrum fRIE-
Da, 19.00, Anmeldung:  0699 17771292

Ried: Silent Cinema, € 9,-; Hauptplatz, Einlass
19.45, Filmstart 21.15, VA: Ö3, Sparkasse,
Stadtmarketing, Karten: https://www.silentcine
ma.at/ticket

Tumeltsham: "Neophyten - Wildwuchs?",
Vortrag Prof. Michael Hohla; Gemeindesaal,
19.30, VA: Die Grünen

Hohenzell: Vater - Kind - Waldausflug;
Treffp. Kirchenplatz, 15.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Kirchdorf: Herz-Jesu-Fest - Festgottesdienst,
anschl. eucharistische Prozession + Ausklang;
Pfarrkirche, 18.00

Ried: "Night Fever - A Tribute to the BEE
GEES; OÖV Saal, 20.00, VA: Messe Ried GmbH

Ried: Schulkonzerte "Karneval der Tiere"
(empf. 1. - 4. Schulstufe) 9.00; "Ausflug zum
Mond" (empf. 5. - 8. Schulstufe) 10.30; Famili-
enkonzert 18.00; Sparkassenstadtsaal, VA:
LMS Kulturkreis, Anm. : ried@jeunesse.at

Bezirk Ried: 4. Juni: Mag. Dr. Reich, Taiskir-
chen,  07764 20600; 6. + 7. Juni: Dr.
Geigl, Ried/I.,  07752 71720 , von 9 - 12.00

Ried: 11. Juni, ÖAMTC, 15.00 - 20.00

St. Marienkirchen: 5. Juni, Volksschule,
15.30 - 20.30

Kirchdorf: 12. - 14. Juni, Kunsthandwerk
und Kräutertage; Schloss Katzenberg, Fr., 12 -
19.00, Sa. + So., 10 - 19.00

Ried: freitags, Bauernmarkt; Bauernmarkt-
halle, 12 - 16.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Ried: 11. Juni, Hebammensprechstunde;
Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: 11. Juni,  Stillberatung Milch & Mehr;
Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: 9. Juni,  Psychologische Elternbera-
tung; Eltern-Kind-Zentrum, 9.30

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Alkoholberatungsstelle, Termine:
 0664 6007289563

Ried: Krebs-Beratungsstelle, Termine:
 0660 9744406

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00

Schildorn: Pflegende Angehörige, Info:
Gemeindeamt

Lohnsburg: Polizei- und Militärmuseum
Besichtigung nach Voranmeldung:
 0660 7667676; Kirchengasse 33

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Collagen, Wolfgang Friedwagner,
Günther Schafellner, So., 14 -16.00, von 25.
April bis 21. Juni
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Tausche
30Minuten
gegen
4Wochen

Investieren Sie täglich
eine halbe Stunde in Ihre
Meinungsbildung. Jetzt
OÖNachrichten 4Wochen
unverbindlich lesen!

4Wochen
kostenlos
lesen

nachrichten.at/testen
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ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

Fo
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s:
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st
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar



Anzeigen Ried

maxi.wochenende MI, 3.6. BIS
SA, 6.6.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 10.6.2026
* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

am aktuellen
Prospekt
und in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht!

Creta Vital
Extra Virgin
Bio-Olivenöl
1. Kaltpressung,
hergestellt aus
Koroneiki-Oliven
aus dem nördlichen
Mylopotamos in
Nordkreta, 1 Liter
ab 2 Flaschen

BIO

STATT 18.99
AB 2 FL. JE

999

MAXI.PACK

47 % BILLIGER

ÖÖsterr. Schniitzzelllteiiillle
vom Schwein
Schluss, Nuss oder Frikandeau,
im Ganzen, ca. 1,5-2 kg,
in Selbstbedienung, per kg

NUR

599
JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

PöndorfEferding

1 kg Tasse Ca. 1,5-2 kg

Eferdingerr
Erdbeerenn
Klasse I, 1 kgg TTTaaasssssseee
ab 2 Tassen

STATT 8.99
AB 2 TASSEN JE

699

MAXI.PACK

Coca-Cola Limonaden
verschiedene Sorten, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.09)

la Limonamo adennad

24ER-TRAY 16.56

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

069

STATT 1.39

SIE SPAREN 16.80
IM 24ER-TRAY

12+12
GRATIS!

auf ALLE
-25%BIS ZU

SPIRITUOSEN*

Aperol
italienischer Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 17.13) Sy

Sy
m
b
o
lfo

to

ESKIMO***

ARTIKEL

-25%BIS ZU

-25%BIS ZU

GRILLSAUCEN, KETCHUP, MAYO,
SENF, SALZE & GEWÜRZE**

auf ALLE

auf ALLE

Sy
m
b
o
lfo

to

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

1199

MI, 3.6. BIS
SA, 6.6.

-25%

SIE SPAREN 9.-
PRO FLASCHE

899
AB 2 FL. JE

MAXI.PACK

Butaris
Butterschmalz
500 g
ab 2 Stück
(1 kg = 10.98)

STATT 7.99

549
AB 2 STK. JE

31 % BILLIGER

MAXI.PACK

taris

Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.67)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.03

RWEG-Flasche

Ried im Innkreis

STATT 20.60

1340
JE KISTE

MAXI.PACK

34 % BILLIGER

Teil der Familie


